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Veranstaltungen auf einen Blick
September 2018
02	 11:00	 Arbeitsgemeinschaft	 Dorfgemeinschaftsfest, Festplatz
02	 15:00	 TuS-Fussball	 TuS Eschringen – SF Hanweiler, Sportplatz
02	 17:15	 FCS B2-Juniorinnen	 1. FC Saarbrücken 2 – TuS Issel, Sportplatz
15	 08:00	 Kolping	 Kleidersammlung, ehem. Gasthaus „Zur Post“
15	 10:30	 TuS	 Miniturnier G-Jugend, Sportplatz
16	 15:00	 TuS-Fussball	 TuS Eschringen – Vikt. Hühnerfeld, Sportplatz
16	 17:15	 FCS B2-Juniorinnen	 1. FC Saarbrücken 2 – SC Bad Neuenahr, Sportplatz
22	 08:30	 NABU	 Nistkastenkontrolle Überwald und Sitters, Sporthalle
22	 10:00	 NABU	 Naturerlebnistag, Ensheim Garten OGV
27	 16:00	 KFD	 Seniorennachmittag, Pfarrheim
30	 15:00	 TuS-Fussball	 TuS Eschringen – 1. FC Riegelsberg 2, Sportplatz

Oktober 2018
06	 07:30	 VdK	 Jahresausflug, ehem. Gasthaus „Zur Post“
07	 15:00	 TuS-Fussball	 TuS Eschringen – TuS Herrensohr 2, Sportplatz
16	 18:30	 FCS B2-Juniorinnen	 1. FC Saarbrücken 2 – SV Bardenbach, Sportplatz
21	 15:00	 TuS-Fussball	 TuS Eschringen – SV Walpershofen 2, Sportplatz
25	 16:00	 KFD	 Seniorennachmittag, Pfarrheim
28	 13:00	 FCS B2-Juniorinnen	 1. FC Saarbrücken 2 – Wormatia Worms, Sportplatz

Pauschalreisen
Busreisen

Last-Minute
Reiseagentur

Daniela JostDaniela Jost Tel. 0 68 93 / 7 02 37

Es ist endlich wieder soweit: 
Nach zwei Jahren Pause lädt 
die AG Eschringer Vereine e. V. 
alle Bürgerinnen und Bürger 
Eschringens, alle potenziellen 
Gäste aus nah und fern, ob jung 
ob alt, ein zum Besuch unseres 
Dorfgemeinschaftsfestes (DGF) 
auf den Festplatz im Pfaffeneck. 

Es gibt sogar mehrere (halb-
runde) Jubiläen zu feiern: die 
urkundliche Ersterwähnung 
Eschringens vor 1125 Jahren 
und das 25-jährige Jubiläum 
der (darauf aufbauenden) le-
gendären „1100-Jahrfeier“, aus 
der heraus sich einst die Ge-
schichtswerkstatt entwickelte.

Schön wäre natürlich an-
genehm mildes bis warmes, 
möglichst trockenes Wetter. 

Sommerhitze wie in den Vormo-
naten muss nicht sein!

Für Essen und Trinken ist wie 
gewohnt reichhaltig gesorgt. 
Die Vereine mit ihren Helfern 
und Helferinnen werden unter-
stützt durch eine ganze Reihe 
von Freiwilligen, die zwar nicht 
an einen Ortsverein gebunden 
sind, aber gerne tatkräftig bei 
unserem kleinen, feinen Fest im 
Grünen mithelfen wollen.

Traditionsgemäß übernimmt 
unser Musikverein „Lyra“ ab 
ca. 11 Uhr den Frühschoppen, 
wird die Festbesucher mit ei-
nem bunten Melodienstrauß 
zünftig einstimmen.

Nach Mittagessen und Mit-
tagspause gibt’s gleich – so 
gegen 15 Uhr – einen weite-

ren Programmhöhepunkt: Auf 
Initiative der Eschringer Ge-
schichtswerkstatt/VHS Halberg 
hat sich jemand aus seinem 
Bistro weggeschlichen, um un-
ser Fest zu bereichern: Detlev 
Schönauer alias Jacques Bist-
ro.... Der wird uns was „vaazäh-
le“!!!

Wer erinnert sich noch an 
das letzte DGF 2016? Da hatte 
ein Duo mit toller Live-Musik 
ab dem späten Nachmittag für 
Furore gesorgt! Eine Hälfte ist 
wieder mit am Start: Gitarrist 
Franz Raab. Er bringt einen 
Kompagnon mit, der Saxophon 
spielt und auch singt: Ricardo 
Angel-Peters.

 Wir dürfen gespannt sein!�
� (rs)

2. September: 

6. Dorfgemeinschaftsfest steht an!
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zehnte betreuten engagierte 
Frauen vom hiesigen (leider 
aufgelösten) Kirchenchor und 
der KFD-Ortsgruppe den Kaf-
fee- und Kuchenstand bei den 
Dorfgemeinschaftsfesten (und 
schon bei den Festen am Lau-
rentiusbrunnen). Aber die Zei-
ten vergehen, und die Men-
schen werden nicht jünger! 

Für das anstehende Dorfge-
meinschaftsfest musste folg-
lich eines neues Team gebildet 
werden, und damit an besag-

tem Sonntag (2.9.) die Besucher 
und Besucherinnen mit Kuchen 
bedient werden können, benö-
tigt das aktuelle Kaffee- und 
Kuchenteam entsprechende 
Kuchenspenden aus der Bevöl-
kerung. Wer also Kuchen ba-
cken und spenden kann, möge 
dies bitte telefonisch an Frau 
Christa Döbbe-Schmitt (Tel. 
3272) übermitteln oder ihr eine 
E-mail schicken: kuchentheke@
eschringen.de  Herzlichen Dank 
im Voraus für die Unterstüt-
zung!� (red.)

Kuchenspenden für das 
Dorfgemeinschaftsfest!

Gesammelt werden gute, noch 
tragbare Bekleidung, Schuhe 
sowie Bett- und Tischwäsche. 
Da sich die Sammelstellen be-
währt haben, wollen wir auch 
dieses Jahr solche Punkte ein-
richten. Für Spender aus Ens-
heim und Eschringen, die keine 
Möglichkeit haben, ihre Klei-
dersäcke zu den Sammelstellen 
zu bringen, haben wir einen 
Telefondienst eingerichtet und 
werden ihre Kleiderspende bei 
ihnen zu Hause abholen. Sie 
können bei Theo Helwig zwi-
schen 8.00 und 11.00 Uhr unter 
der Telefonnr. 06893/1293 anru-
fen, um Ihre Adresse durchzu-
geben. 

Sammelstellen, an denen Sie 
von 8.00 bis 11.00 Uhr Ihre Klei-
derspende abgeben können:

LKW-Standort: im Industrie-

gebiet Ensheim (ehemals Fa. 
Wolter)

Ensheim: Helwig Theo, Lud-
wigstr. 7, - Scheune des Pfarr-
hauses, Kirchenstr. 4, Seiler Hil-
degard, Bischof-Baltes-Str. 20, 
- Kreuzgarten, Eingang Bisch-
misheimer Straße, - Lamb Uwe, 
Am Lehberg 8

Eschringen: Ehemaliges Gast-
haus „Zur Post“

Heckendalheim: Marie-Walle-
Haus, Pfarrer-Weiser-Str. 6

Ommersheim: An der Postfili-
ale, Ensheimer Str. 4

Die angegebenen Uhrzeiten 
bitte unbedingt einhalten, da 
die Sammelware sofort abge-
fahren wird; bitte nach 11.00 
Uhr keine Kleidersäcke mehr 
irgendwo abstellen. Die Säcke 
nicht zu schwer befüllen.

Vielen Dank für Ihre Hilfe 
� Ihre Kolpingfamilie Ensheim

Kleider- und Schuh-
sammlung zugunsten 

der Brasilienhilfe 
am Samstag, 15. September 2018,  

der Kolpingfamilie Ensheim
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Unser Jahresausflug führt uns 
am 6. Oktober zur Haut-Koe-
nigsburg nahe Selestat. Die auf 
fast 800 Meter Höhe errichtete 
Haut-Koenigsburg wurde nach 
beinahe 300-jährigem Ruinen-
Dasein durch Kaiser Wilhelm 
II. wieder hergestellt und 1908 
eingeweiht. Das mächtige Bau-
werk ist ein einzigartiges „Mu-
seum des Mittelalters“, sowohl 
in der Burgarchitektur, als auch 
in der Ausgestaltung und Mö-
blierung der Innenräume. Vom 
großen Bollwerk lohnt der Blick 
weit über die Rheinebene bis 
hinüber zum Schwarzwald.

Wegen der längeren Anfahrt 
wird unser Bus (Fortuna-Rei-
sen) wie im vergangenen Jahr 
zeitig starten. Der Programm
ablauf ist wie folgt geplant:

Treffpunkt ehemaliges Gast-
haus „Zur Post“. Abfahrt 7:30.

Die Fahrt dauert ca. 2 Stun-
den. Nach der Halbzeit gibt es 
natürlich das obligatorische 
Sektfrühstück. Gegen 11:00 
werden wir das Ziel dicht vor 
der Burg erreichen. Bis zum Be-
ginn der Führung ist eine halbe 
Stunde (für dringende Erledi-
gungen) eingeplant.

Da innerhalb der Burg etliche 
Treppen zu steigen sind, ist die 

Besichtigung für Gäste mit un-
terschiedlicher Mobilität in drei 
Gruppen vorgesehen. Alle Ver-
anstaltungen beginnen jeweils 
um 11:30 Uhr

1. Exklusive Gruppenfüh-
rung, Dauer 1 Stunde, Sprache 
Deutsch.

2. durch die Außenanlagen für 
Gäste mit eingeschränkter Mo-
bilität, Dauer 1 Stunde, Sprache 
Deutsch.

3. Videovorführung über die 
Burg, Sprache Deutsch.

Gegen 13:00 Uhr sitzen wir 
wieder im Bus und fahren auf 

dem Rückweg über Obernai. 
Für den kultivierten Weinort 
mit seinem Fachwerkensemble 
(Cafés, Restaurants und Win-
zerstuben) haben wir reichlich 
2 Stunden Aufenthalt vorgese-
hen.

Auf der weiteren Fahrt Rich-
tung Heimat gibt es noch eine 
letzte Station im reizvollen 
Landgasthaus Wintringer Hof/
Kleinblittersdorf. Nach einem 
gemütlichen Beisammensein 
mit Abendessen nehmen wir 
die letzte Etappe über den 
Raschbacher Berg und sind ge-
gen 21:00 wieder in Eschringen.

Die Kosten pro Teilnehmer be-
tragen:

15.– Euro für Mitglieder der 
VdK Ortsgruppe Eschringen

25.– Euro für Nichtmitglieder 
der VdK-Ortsgruppe.

Darin sind enthalten: Busfahrt / 
Sektfrühstück / Führung in der 
Burg / Versicherung.

Bitte bis spätestens 
18.09.2018 bei einem der Vor-
standsmitglieder anmelden: H. 
Mathis (Tel. 2491), H. Schweit-
zer (Tel: 4657), W. Arnold (Tel: 
2697) oder W. Nisius (Tel: 2722).

Der Vorstand wünscht für die 
Fahrt schönes Wetter und viel 
Vergnügen.	�  (WA)

6.10.: Jahresausflug der  
VdK-Ortsgruppe Eschringen
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Huy + Ziplies GbR
Provinzialstr. 92
66130 Fechingen
Telefon (0 68 93) 24 25
Telefax (0 68 93) 24 85

Postbank
Postagentur

Lotto, Toto
Tabak

Schreibwaren
Geschenkartikel

Neckermann-Agentur

Öffnungszeiten:
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Sa. 8:15–12:30 Uhr 

Mittwoch-
Nachmittag 
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Öffnungszeiten:
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	    und 	 14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag u. Samstag	   8:15 – 12:30 Uhr

Seit einigen Jahren kann der 
TuS Eschringen keine eigene 
Jugendfußballmannschaft mehr 
vorhalten. Auch die Zeiten, als 
die Eschringer Eigengewäch-
se im Rahmen von Spielge-
meinschaften Fußball spielen 
konnten und so für den Verein 
erhalten blieben, sind bedauer-
licherweise vorbei!

Derzeit gibt es leider kei-
nen Jugendspieler beim TuS 
Eschringen!

Das hat sicherlich verschiede-
ne Gründe, die auch mit dem 
Fehlen eines Kindergartens 
und einer Grundschule im Ort 
zusammen hängen. Dies hat 
wohl zur Folge, dass weniger 
junge Familien mit Kindern 
nach Eschringen ziehen – eine 
Entwicklung, die auch andere 
Vereine und Organisationen im 
Ort betrifft – nicht nur den TuS 
Eschringen! 

Nichtsdestotrotz sollte es 
ein Versuch wert sein, den Ju-
gendfußball in Eschringen neu 
zu beleben. Sicherlich wird es 
schwierig, ja gar unmöglich 
sein, eine komplette Mann-
schaft von jetzt auf gleich „aus 
dem Boden zu stampfen“.

Mit der Ausrichtung eines 
Mini (G-Jugend)-Turniers wol-
len wir einen ersten Impuls 
setzen. So wird der G-Jugend 
–Spieltag für den Südsaar-Kreis 
am Samstag, dem 15. Sep-
tember, auf dem Eschringer 
Sportplatz stattfinden. In der 
Zeit von 10:30 Uhr – 12.30 Uhr 
werden 8-10 Mannschaften auf 
2 Kleinfeldern (à 10 Minuten) 
im Modus „Jeder gegen Jeden 
spielen“. Alle Jugendfußball-
begeisterten sind ganz herzlich 
eingeladen!

Vielleicht gelingt es uns nach 
diesem Turnier wieder fußball-

begeisterte Kinder aus Eschrin-
gen – gerade im Mini-Alter 
(Jahrgang 2012 und jünger) zu 
gewinnen und eine G-Jugend-
Mannschaft beim TuS zu etab-
lieren.

Eine weitere Aufgabe der Ju-
gendfußballabteilung – neben 
der Neugewinnung von Jug-
endspielerinnen und Jugend-
spielern – sollte es auch sein, 
die Eschringer, die mangels 
Spielmöglichkeit beim TuS mitt-
lerweile bei anderen Vereinen 
spielen, spätestens im Aktiven-
alter wieder nach Eschringen 
zurück zu führen. Auch dies 
wird eine Herausforderung 
sein, der wir uns allerdings 
gerne stellen wollen, denn die 
Philosophie beim TuS sollte 
weiterhin sein, so viele Eschrin-
ger Eigengewächse als möglich 
beim TuS Eschringen das Fuß-
ballspielen zu ermöglichen!�H.B

Wieder Jugendfußball beim TuS Eschringen?

Mini-Turnier am 15. September

Wir suchen Austräger
die jeweils am Monatsende die Eschringer  

Home-Pages falten und austragen.

Infos unter Tel. 0 68 93 - 65 53
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Dieser Tage stattete der 
ehemalige saarländische Um-
weltminister Stefan Mörsdorf 
unserem Dorf einen Besuch 
ab. Eingeladen hatten ihn der 
Vorsitzende der NABU-Orts-
gruppe Eschringen-Ensheim, 
Karl-Theodor Elberskirch, und 
Dr. Norbert Fritsch, seines Zei-
chens NABU-Mitglied, Eschrin-
ger und Direktor des Zoos in 
Neunkirchen. Letzterer ist seit 
vielen Jahren mit Stefan Mörs-
dorf befreundet, hatte diesen 
in jüngster Zeit immer mal wie-
der auch auf Wanderetappen 

auf dem Jakobsweg begleitet. 
Im Sommer 2012 hatte Mörs-
dorf eine Hirnblutung erlitten, 
tagelang lag er im Koma, und 
die Ärzte hatten kaum Hoff-
nung, dass er überleben würde 
– wenn, dann wäre er höchst-
wahrscheinlich ein Schwerst-
pflegefall. Ein unbändiger 
Lebenswille, ein tiefes Gottver-
trauen und auch ärztliche Hilfe 
ermöglichten es, dass Mörsdorf 
tatsächlich – im wahrsten Sinne 
des Wortes – wieder auf die Bei-
ne kam. Vor zwei Jahren traute 
er sich, erste Etappen des (regi-

onalen) Jakobswegs zu gehen. 
Und seine jüngeren Lebenser-
fahrungen verarbeitete Mörs-
dorf in seinem kürzlich erschie-
nenen Buch „Schritt für Schritt: 
auf dem Sternenweg zurück ins 
Leben“ (Edition Schaumberg).

Da passte es natürlich bes-
tens, das Dorf mit dem Ortspa-
tron Laurentius und der nach 
diesem benannten Kapelle 
(eigentlich die alte Kirche) auf-
zusuchen. Gesagt, getan! Vom 
Rebenberg herunter, Schritt für 
Schritt, wanderte der Geograf 
und Naturschützer in Beglei-
tung der Kapelle zu, freute sich 
zudem, einer Messe zu Ehren 
des Heiligen beiwohnen zu 
können. Roland Schmitt von der 
Geschichtswerkstatt erläuterte 
zuvor die Baugeschichte, gab 
Informationen zu den Altären 
und Skulpturen. Anschließend 
begaben sich Mörsdorf und 
seine Begleiter auf den von der 
NABU-Projektgruppe Weinbau 
betreuten Wingert oberhalb 
des Rebenbergs. Dort ließ man 
die Blicke über das Saarbachtal 
bis zum Überwald schweifen, 
kostete vor Ort auch die frührei-
fen Tafeltrauben. Gut möglich, 
dass dies nicht der letzte Be-
such Mörsdorfs in Eschringen 
gewesen ist!

� (rs)

Ex-Minister Stefan Mörsdorf  
zu Besuch in Eschringen



Die EschringerHome-Pages Seite 7

Komm, spiel mit uns
bei der         Ensheim

Pfingstsonntag, 19. Mai 2013,
ab 11 Uhr, rund um das DJK-Haus! Alle Gerichte zum Mitnehmen!

Sommerterrasse mit Platz für ca. 80 Personen.

Speisekarte online unter www.speisekarte24.de

Da Marcello
Pizzeria - Heimservice

Hauptstraße 15, 66130 Eschringen, 
Telefax 8010867

Telefon 06893-70640/41

Anzeige

Öffnungszeiten:tägl. von 11.30 – 14.00 + 17.30 – 23.30 UhrDienstag Ruhetag außer an Feiertagen!Wir nehmen Bestellungen ab 10.30 Uhrentgegen!

Wer sich an Maria Himmel-
fahrt etwas Anderes vorgenom-
men hatte, verpasste ein tolles 
Fußballspiel. Der TuS lieferte 
dem Saarlandligisten Saar 05 
Saarbrücken einen großen Po-
kalfight.

Saar 05 ergriff von Beginn an 
die Initiative und wollte schnell 
für klare Verhältnisse sorgen. 
Als nach sieben Minuten be-
reits das 0:1 für die Gäste fiel, 
schienen die Dinge ihren erwar-
teten Verlauf zu nehmen. Doch 
bereits kurz darauf bemerk-
ten unsere Spieler und sahen 
die Zuschauer, dass unser TuS 
nicht nur kämpferisch, son-
dern auch spielerisch mithal-
ten konnte. Man erspielte sich 
einige hochkarätige Chancen 
und hätte den Ausgleich mehr 
als verdient gehabt. So traf bei-
spielsweise Kevin Weinland mit 
einem Fallrückzieher nur die 

Latte. Trotz eines Chancenplus 
blieb es aber beim Halbzeit-
rückstand.

Nach der Pause belohnte Ro-
bin Pönicke die starke Mann-
schaftsleistung, indem er eine 
schöne Kombination mit einem 
platzierten Schuss zum 1:1 ab-
schloss. Es folgte eine Phase, in 
der die beiden Defensiven die 
Offensivreihen gut im Griff hat-
ten und man sich im Mittelfeld 
neutralisierte. Der Gästetrai-
ner brachte schließlich mit Ein-
wechselungen frischen Wind in 
sein Team. So sorgte der kurz 
zuvor eingewechselte Chris
tian Hertel für das 1:2. Wer aber 
gedacht hatte, das sei es gewe-
sen, sah sich unmittelbar spä-
ter getäuscht. Philipp Wilhelm 
setzte sich quasi im Gegenzug 
gegen seinen Gegenspieler 
energisch durch und bediente 
den in der Mitte völlig freiste-

henden Samir Ezzoubaa. Dieser 
brauchte nur noch einzuschie-
ben zum viel umjubelten erneu-
ten Ausgleich. Saar 05 wollte im 
Anschluss die drohende Verlän-
gerung mit aller Macht vermei-
den. Als die Gäste aber auch ei-
nen berechtigten Foulelfmeter 
nicht im Tor unterbringen konn-
ten, hatte unsere Mannschaft 
die kleine Sensation geschafft 
und den drei Klassen höher 
spielenden Favoriten in die Ver-
längerung gezwungen.

In dieser setzte sich die spiele-
rische Überlegenheit der Gäste 
mehr und mehr durch. Bei un-
serer Mannschaft schwanden 
zusehends die Kräfte. Dennoch 
hielt unser Team bis zur 102. 
Spielminute das Unentschie-
den. Als ein Kopfball von Nico 
Veeck den Weg ins Tor fand, 
war es um unser wacker kämp-
fendes Team geschehen. Man 

TuS zwingt Saarlandligist in die  
Verlängerung
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mobilisierte noch einmal die 
letzten Kräfte, brachte aber kei-
ne geordneten Angriffe mehr 
zustande. In der zweiten Halb-
zeit der Verlängerung fing un-
sere Elf sich noch zwei Konter-
tore ein. So stand am Ende eine 
2:5-Niederlage, die sich anfühl-
te wie ein Sieg. Spieler und Trai-
ner konnten mit der eigenen 
Leistung hochzufrieden sein, 
Verantwortliche und Zuschauer 
gingen begeistert nach Hause. 
Ein Pokalspiel, das Werbung für 
unseren TuS war.� (sp)
Torschützen:
0:1 (7.) Alpcan Ömeroglu
1:1 (56.) Robin Pönicke
1:2 (69.) Christian Hertel
2:2 (71.) Samir Ezzoubaa
2:3 (102.) Nico Veeck
2:4 (107.) Christian Hertel
2:5 (110.) Carsten Jüptner

Tomatensalat mit Mozzarella 
und frischem Basilikum gehört 
einfach zu dieser Jahreszeit. 
Meist wird das duftende Kraut 
im Töpfchen gekauft und über-
lebt nach dem Abernten nicht 
lange. Die letzten Blattspitzen 
vertrocknen oder werden von 
einem Pilz befallen. Das muss 
nicht sein.

Wer sein Basilikum-Töpfchen 
nicht so schnell entsorgen 
möchte, kann die Pflanze mit 
ein paar Tricks ein paar Monate 
länger behalten. 

1. Säubern: die schwachen, 
am Boden liegenden Blätter 
werden entfernt. Von dort aus 
könnte Fäulnis aufsteigen und 
das Pilzwachstum würde geför-
dert. Auch abgeknickte Zweige 

werden abgeschnitten. Sollte 
das Töpfchen zu dicht bepflanzt 
sein, muss für Luft gesorgt wer-
den, schließlich braucht jeder 
Trieb auch Licht. Das Ausdün-
nen erfordert ein wenig Finger-
spitzengefühl. Am besten wer-
den die überflüssigen Stängel 
nicht am Boden abgeknipst, 
sondern vorsichtig samt Wurzel 
aus der Erde gelöst. Die heraus-
gezogenen Pflanzen können, 
sofern sie intakt geblieben sind, 
in einen neuen Topf mit guter 
Erde gesetzt werden.

2. Teilen: bietet sich bei einem 
Topf mit kräftigem dicht be-
wurzeltem Erdballen an. Dazu 
wird der Wurzelstock vorsichtig 
so auseinandergezogen, dass 
möglichst die beiden Hälften 

halbwegs als Ballen zusam-
men bleiben. Als neues Domi-
zil wählen wir Tontöpfe, weil 
sie Wasser besser aufnehmen 
und abgeben. Noch ein Tipp: 
am besten gute Kräutererde 
verwenden. Sie ist locker, nähr-
stoffreich und wasserdurchläs-
sig. Basilikum verträgt keine 
Staunässe. 

3. Standort: Basilikum liebt 
Licht und Sonne. Temperaturen 
unter 16 °C nehmen die Pflan-
zen übel. Wenn der Platz in der 
Fensterbank im Sommer zu heiß 
wird, darf auch schattiert wer-
den.

4. Gießen: am besten täglich 
einmal etwa 20 Minuten in eine 
mit Wasser gefüllte Schale stel-
len, aber höchstens bis zur hal-

Unsere Kräuterküche:

Basilikum ziehen – keine Kunst
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ben Topfhöhe! Das reicht voll-
kommen. Bitte nicht von oben 
gießen; das mag Basilikum gar 
nicht.

5. Pflücken: wir schneiden 
keine Triebe ab, sondern pflü-
cken einzelne Blätter – nicht 
die zarten Spitzen, sondern die 
Blätter dicht über dem Boden. 
Erst wenn die Stängel unten 
kahl sind, werden die Spitzen 
gekappt. Das regt zum Austrieb 
neuer, verzweigter Spitzen an 
und die Blüten- und Samenbil-
dung wird hinausgezögert .

6. Düngen: Jede Pflanze, auch 
unser Basilikum, braucht Nähr-
stoffnachschub, wenn dieser 
über Monate verbraucht ist. Die 
sicherste Methode ist frische 
Komposterde auf die Oberflä-
che des Topfes zu geben.

7. Nachwuchs: bei dichtem 
Bewuchs kann man einen oder 
mehrere Nebenzweige ab-
schneiden und in ein Wasser-
glas stellen. Schon nach einer 
Woche treiben an der Schnitt-

stelle frische Würzelchen. Um 
Fäulnis zu vermeiden, wird das 
Wasser täglich gewechselt. 
Nach 8 bis 10 Tagen kann man 
die frischen Setzlinge in einen 
Topf mit wiederum Kräutererde 
setzen. Wer gute Komposterde 
hat, kann auch diese verwen-
den.

Ab Oktober/November endet 
die Vegetation der einjährigen 
Pflanze. Mit etwas Glück könn-
te man im Spätsommer ein paar 
Blütenstände reifen lassen und 
Samen ziehen. Einfacher ist es, 
im zeitigen Frühjahr ein neues 
Töpfchen zu kaufen. � (WA)

� Foto: pixabay.com
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